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Siefermtg boit 600 fubilmeter Perfenffteiiteit fiir bett UfetftliuO
itt iliilfrtjlifon an PnippadjcrsPfenninger, Dbcrmctlen.

PatljaitSbait Pitd)b (@t. ©allen). (Sipferarbeit an ©djmibt u.
Söhne, 3üvid) III ; ©laferarheit an $. ©ittcfi, ©lafev, ©arganS, nnb
Plumer u. Seiler, Pnd)6; ©chreinerarbeit an Plumer u. ßippuncr,
PudjS, itnb .§. 3ucfer, Puchs.

©dmlhatrêfmu Pfmtgett. ®ev ganje Pan an 2Bad)ter=@crntann,
Paugefdjäft, SBintertbur.

©uladjfteg beim „$effcngiitli" in PJiilflittgen. ©ämtlidje Arbeiten
an ©hrifi. 2JJüIIer=®eUer, Paunteiftcr in äBüljlingcn.

©trafjenbanten itt Piimplij. Peuerftedung nttb Storreftionen an
©hriftian äBcibet, Untcrnebmev in ®l)öriShauS,

Straßenbau bei St. ©allen (im äBalbc „äBeifjfjolj", ob §afncrä=
berg, bem fatl). SonfcffionSteil beS Danton« @t. ©allen gehörenb) an
3ol). Slnberegg. Slfforbant, fjtatut)l.

Sdmlbauëbatt Pcitt (©raubiinben). Plie .Çtotgarbeiten an 3ofeph
81. ©gier'in Sumbrcin; Ptaitrcrarbeitcn an 3<>Ö. Paptifta Montana
in Pciben.

Sie Pfttengefellfdjaft (Çleftnjitiiiduicrfc SBbitau itt Sangenthal
bat bie betriebsfertige ©rftelïitng bcr eleftrifdjen .fjodifpannungSleitung
bon Obcrbitcftfiten über §olberbant, Sangeitbrucf ttacb SPaibenburg
an ©nftab ©ofjweiler, ScttungSbaucr, Penblifon, übertragen.

(podjfpannungdleitmtg in Pernapaj. ©err @. ©tädjelin in Pafcl
'

bat bie ©rftedung bcr 30 Kilometer langen §od)fpannung8leitung
bon ber Usino hydro-électrique itt Ißernntjaj bis ©itten ait ©nftab
©ofimeiler, ßeitungsbaucr in Penblifon, übertragen.

^djiuetjaifdjer gkwcrßcuereht.
®er foeben erfdjienene „Pcridjt betreffenb bie fd)Wct3erifd)en

g einer blieben SebrlingSpriifungen int ©erbft 1900 nnb
CÇritbiabt 1901" (gratis jtt belieben beim ©efretariat beS ©djtoeiger.
©eWerbebereins in Pern) jeigt, tuie biefe 3nftitution attS geringen
Slnfängen fterattS fief; mit ber 3eit über bas gattje Sanb ausgebreitet
bat unb bereits in mebreren Sîantoncn (Pettenburg, ©enf, SBaabt,
Srciburg unb Obwalben) pr ftaatltdfen ©inridjtitng erhoben toorben
ift. 8lm toeiteften gegangen ift bis jur 3«' ber Santoit ^reibnrfl,
ber in feinem bejiiglidjen. @e(eb ben Pefucb bcr gewerblichen |Jort=
btlbnngsfcbulen unb bamit tn Petbinbung bie SEetlnabme an ben

SebrlingSpriifungen für ade Sebiliitgc unb Se&rtöcbter beS ©etnerbcS
unb JganbelS obligatorifd) erflart bot. 3n ben bejiiglicften ©efebe8=
entwürfen für bie Kantone 3üri«b, Pe*» uub 3itg ift bas Obligatorium
ebenfalls Dorgefcben. ®ie 3<ibl ber priifitngSfreife, Welche ber ©entrai*
leitung beS ©djweijer. ©ewerbeüercinS unterftehen, betrug in ber

Perid)tSpertobc 31; neu biujngcfomnten finb ©itten (SPaßiS) unb
Obwalben. 3u bieten 31 Greifen ftrtb int ©evbft 1900 unb 3riib=
iabr 1901 1043 Seprlinge unb 195 Sebrtödjter attS 87 bcrfchiebenen
PernfSarten geprüft worben, ©'S ergibt bieS eine Permcbruttg bon 60
gegenüber bem Porjabr. ®ic ftetige SluSbebmtng unb Pcrntel)rnng bcr

®eilnebmersahl erbetfdjt eine ©rböbung ber ftaa'tlichcn ©ubüentionen.
Seibcr halten nicht alle ©Item unb Pormünber, welche bie Seprber*
tragsformulare bes ©djWepcr. ©ewerbebereitts beniiijen, ftrifte an ber
barin enthaltenen 3?orberung feft, wonach ihre Pflegebefohlenen einer
Prüfung fiep unterstehen tttüffen ; bie jährliche PetetligungSstffer würbe
fonft eine größere fein. 3m PriifungSUerfabren gewinnt bcr PtobuS,
an «Stelle ber probeftiiefe eine intenfibere unb in ihrer ®auer bcr*
längerte äBerfftattpriifung borjunehtnen, immer ntebr Pcrbreitung.
•Seit man in ben meiften PritfungSlretfen begonnen bot, ©jperten
Pott auswärts ju berufen, febeinen bie früher oft bcflagten Schwierig*
feiten ihrer Pcfcbaffitng fid) erbeblid) berminbert 31t haben, Punbes*,
Kantons* unb @emeinbe*Pcl)örbcn hoben bcr Sfnftitutton ihr äBobt*
iboHen burdj moralifdje unb finanjielle llntcrftiipung bezeugt. ®as
immer mehr geforberte Obligatorium ber ßehrlingspritfungen hofft
man mit einer allgemeinen Serftaatlidjitng bcrfelbcit erreichen jtt
fönnen.

Äoiitüiittlc ©cnteïkiluêffeKitno bie

tneinbe jebe weitere öeiftttttg an öa8 2)efigit ber

tantonalen getoerblidjen Slu^fteflung abgelehnt t)at, wirb
nun ber 0on!ur§ über ba§ Unternehmen ergeben.
®ag wirb ein arger SDämpfer für fernere berartige
projette geben.

SSninucfeti itt ^t'trirf). ®er ©tabtrat befdjIoB, gut
®efd)äftigung ber Sirbeit8lofen unb Sfiebergelaffeneu,
nnter tnoglidifter 93erüdfid)tigung ber ©ci)weijerBürger
nnb gamilienoäter, üerfud)i3weife bis auf weiteres 3jef=
Bauarbeiten, bereit tec^nifd) rid)tige SluSfütfrnjffl bura)

nugeternte Arbeiter möglid) ift, in fftegie auSfütjren jtt
laffen, unter ßugrunbelegung eines SJfinbeftlo^neS bon
40 fJîappett per ©tunbe.

ïljcaterba» ijSritiitrut. Ser ©inwo^nergemeinberat
ißruntrut tjat unter fRatifitationëborbe^alt burd) bie
©emeinbe bei ber ©pnagoge einen fpiat) für 35,000 gr„
erworben, auf welchem ein SObfeater erbaut werben foil.

Eisen rostet nicht
Holz fault nicht

Hauten werden wetterfest
nach billigem MnstricSi mit

3(autsehol@um
Dauerhafter und billiger wie Oelfarbe!

In allen Farben streichfertig zu beziehen von

Emil Mauch, Basel.

Jhw frei*

NB. McrUrtufe-, ®n«fdt- ttttfr ^vl>cit«0crttd)c Werben
unter biefe Pubrit nidtt nttföcttomtitctt,

612, Sfficr hat eine SfranSmtfftonSWelle bon 6—7 2Mer Sänge
unb 150 mm ®ictc, mit 3 ©tehlagertt, billig abzugehen?

643. SBel^cS ©efdjäft fönttte mir einen Pobrbogen mit jWei
gftaüfdjen für eine SEurbine, aus ftarfem .SBled), 38 cm Sid)tweite,
liefern, uttb ju welchem preis ©efl. Offerten an §art. ©chlegel,
med), ©djreineret, ^lofter8>®örfIi.

647, 2Ber liefert fdjöne Parguetböben bon SBudjenhoh Offerten
mit Preisangabe nimmt entgegen 3.3. Picfcnbadjer, Saumeifter,
3badj (©chWhj).

648, $abe bor 3 SBodjen an einem Piegelhaufe mit bpbratt=
lifchem Stall berpupt. ®as §ol? Würbe pterft angeworfen unb bann
©djilfrobr binetngcbrüclt unb piept mit ®rabt überwogen. 9tun
jeigen fid) fdjon Piffe bon 1 mm äBeite. ®aS .fjaitS würbe bor JWei
3abren neu gebaut.

649, SBer liefert baS nötige ©efchirr jur .ftunftfteinfabrifation
650, Slttf Welche Sffieife liefje fid) bie SBinbftärfe lontrollieren,

um bcr grage über PuffteHung eines äöinbmotorS näher treten 31t

fönnen?
651, SBeldjeS ©efdjäft bat eine gebrannte, aber gut erhaltene

2lhricbt= unb ®tcfebobelmnfcbine bon 40—60 cm Jöreite unb eine
Sanglodibobrntafchine fofoct gegen bar billig abzugeben? Offerten
unter Pr. 651 heförbert bie ©ppebition.

652, 2Bo bejieht man bie befien ©ägfpän^eijöfen für SBerb
fiätte unb 31t welchem preis Offerten an 3. ßüf<§er u. Sohn, med),
©laferei, Pohr bei Parau.

653, 2Bte teuer fommt eine Ptfumulatorcnbatterie für eine
Sichtanlagc bon ca. 40 Samben 31t ftetjen unb wie mandjeS 3ahr
wirb bafiir für gutes fynnftionicren ©arantie geleiftet?

654, Pîit WaS für Ptittetn fann bcr §ol3Wurm rabilal bertitgt
werben $iir geft. Puslunft beften ®anl.

655, 2öie biel Xouren foil eine 3räfe machen, um borteilhaft
iövennbols fdjneiben ju fönnen ®oS Platt hat 50 cm ®urd)meffer,
bie 3ahuung 20 mm, ©inb 1000 ®ouren genügenb ober foil fie
2000 machen

656, iffier hätte gWei ©tiid Oefen fiir ©pänefeuerung ab}it=
geben, für je 300 Siubifmeter ."oeitraum, gebraucht ober neu Offerten
an bie ©ppcbition unter Pr. 656.

657, ©ibt es aud) automatifd)e Pechenreiniger bei ®ttrbincn=
anlagen unb Wo wäre eine fotdje 31t befidhtigen?

658, SPer hätte alte PMnfeltriebc mit ©ols= unb ©ifensähnen,
Pab cirfa 70—80 cm ®iamcter, Sfolben cirfa 50—60 cm ®iameter
Offerten ait P. ©fert=Srep, 3bach=@d)Wt)3.

659, SPer liefert fattbere SPebfteinfäffer bon SPeiben=, ©tiens
ober Slfpenhol3, für SPiebcrberfäufer, bei Abnahme bon einigen fjunbert
©tiief?

660,
'

2Ber liefert Punbftäbe bon SCanncnbolj, 150—200 cm
lang unb 25—30 mm biet, in fauberer unb aftfreier Plate?

661, 8Bcr liefert gans faubereS, entrinbeteS Pottannenboh in
ein Pteter langen ©tücfen? Pebarf 2—300 ©ter.
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Lieferung don 600 Kubikmeter Versenksieinen fiir den llfcrschutz
in Ritschlikon an Brupftacher-Pfenninger, Obermcilen.

Rathansbau Buchs (St. Gallen). Gipserarbeit an Schmidt u.
Söhne. Zürich III; Glaserarbeit an H. Stucki, Glaser, Sargans, und
Blmner u. Keller, Buchs; Schreinerarbeit an Blmner u. Lippuncr,
Buchs, und H. Jucker, Buchs.

Schulhausba» Pfungen. Der ganze Bau an Wachter-Gcrmann,
Baugeschäst, Winterthur.

Eulachsteg beim „Hesscngiitli" in Wiilflingen. Sämtliche Arbeiten
an Christ. Müller-Deller, Baumeister in Wüiflingcn.

Straßenbanten in Biimpliz. Neuerstellung und Korrektionen an
Christian Wcibel, Unternehmer in Thörishaus.

Straßenban bei St. Gallen (im Waide „Weißholz", ob Hafners-
berg, dem kath, Konfcssionsteil des Kantons St. Gallen gehörend) an
Joh, Andercgg, Akkordant, Flawyl.

Schulhausban Brin (Graubünden). Alle Holzarbeiten an Joseph
A. Sgier in Lumbrcin; Maurerarbeiten an Joh. Baptist« Fontana
in Peiden.

Die Aktiengesellschaft Elektrizitätswerke Whnau in Langenthal
hat die betriebsfertige Erstellung der elektrischen Hochspannungsleitung
von Oberbuchsitcn über Holderbank, Langenbruck nach Waldenburg
an Gnstav Goßweiler, Lettungsbaucr, Bendlikon, übertragen.

Hochspannungsleitung in Bernahaz. Herr G. Stächelin in Basel
hat die Erstellung der 30 Kilometer langen Hochspannungsleitung
von der Ilsinl! hzairo-àiîtrlguo in Vernayaz bis Sitten an Gustav
Gofiweiler, Lettungsbaucr iu Bendlikon, übertragen.

Schweizerischer Kewerveverein.
Der soeben erschienene „Bericht betreffend die schweizerischen

gewerblichen Lehrlingsprüfungen im Herbst 1900 und
Frühjahr 1901" (gratis zu beziehe» beim Sekretariat des Schweizer.
Gewerbevereins in Bern) zeigt, wie diese Institution ans geringen
Anfängen heraus sich mit der Zeit über das ganze Land ausgebreitet
hat und bereits in mehreren Kantonen lNeucnburg, Genf, Waadt,
Freiburg und Obwalden) zur staatlichen Einrichtung erhoben worden
ist. Am weitesten gegangen ist bis zur Zeit der Kanton Freiburg,
der in seinem bezüglichen, Gesetz den Besuch der gewerblichen Fort-
btldungsschulen und damit in Verbindung die Teilnahme an den

Lehrlingsprüfungen für alle Lehrlinge und Lehrtöchter des Gewerbes
und Handels obligatorisch erklärt hat. In den bezüglichen Gesetzes-

entwiirfen für die Kantone Zürich, Bern und Zug ist das Obligatorium
ebenfalls vorgesehen. Die Zahl der Prüfnngskreise, welche der Central-
leitung des Schweizer. Gewerbevereins unterstehen, betrug in der

Berichtsperiode 31; neu hinzugekommen sind Sitten (WalliS) und
Obwalden. In diesen 31 Kreisen sind im Herbst 1900 und Früh-
jähr 1901 1043 Lehrlinge und 195 Lehrtöchter ans 87 verschiedenen

Bernfsarten geprüft worden. Es ergibt dies eine Vermehrung von 66
gegenüber dem Vorjahr. Die stetige Ausdehnung und Vermehrung der

Teilnehmerzahl erheischt eine Erhöhung der staatlichen Subventionen.
Leider halten nicht alle Eltern und Vormünder, welche die Lehrver-
tragsformulare des Schweizer. Gcwerbcveretn« benutzen, strikte an der
darin enthaltenen Forderung fest, wonach ihre Pflegebefohlenen einer
Prüfung sich unterziehen müssen; die jährliche BetciligungSziffer würde
sonst eine größere sein. Im Prüfungsverfahren gewinnt der Modus,
an Stelle der Probestücke eine intensivere und in ihrer Dauer ver-
längerte Werkstattprüfung vorzunehmen, immer niehr Verbreitung.
Seit man in den meisten Prüfungskreisen begonnen hat, Experten
von auswärts zu berufen, scheinen die früher oft beklagten Schwierig-
leiten ihrer Beschaffung sich erheblich vermindert zu haben. Bundes-,
Kantons- und Gemeinde-Behörden haben der Institution ihr Wohl-
wollen durch moralische und finanzielle Unterstützung bezeugt. Das
immer mehr geforderte Obligatorium der Lehrlingsprüfungen hofft
man mit einer allgemeinen Verstaatlichung derselben erreichen zu
können.

Verschiedenes.
Kantonale Gewerbe,msstekimg Thun. Da die Ge-

ineinde Thun jede weitere Leistung an das Defizit der

kantonalen gewerblichen Ausstellung abgelehnt hat, wird
nun der Konkurs über das Unternehmen ergehen.
Das wird ein arger Dämpfer für fernere derartige
Projekte geben.

Banwesen in Zürich. Der Stadtrat beschloß, zur
Beschäftigung der Arbeitslosen und Niedergelassenen,
unter möglichster Berücksichtigung der Schweizerbürger
und Familienväter, versuchsweise bis auf weiteres Tie^
bauarbeiten, deren technisch richtige Ausführung durch

ungelernte Arbeiter möglich ist, in Regie ausführen zu
lassen, unter Zugrundelegung eines Mindestlohnes von
40 Rappen per Stunde.

Theaterbau Pruntrut. Der Einwohnergemeinderat
Pruntrut hat unter Ratifikationsvorbehalt durch die
Gemeinde bei der Synagoge einen Platz für 35,000 Fr.
erworben, auf welchem ein Theater erbaut werden soll.

Là» rostet iiiellt
kà fault uiM

kautön màii mUsàt
nuell îzïMgeiw, mit

Usutsekolsum
Ugusestgstsi' unä billiger wie Oelfgrbs!

In allsn Parken streivblsrtig ?u belieben von

Lmil Aauek, kasel.

Aus der Prams — Kr die Prams.
ZMgM.

HL. Nerkanfs-, Tausch- «md Arbeitsgesnche werden
unter diese Rubrik nicht ansgenommen.

«12. Wer hat eine Transmissionswelle von 6—7 Meter Länge
und 150 mm Dicke, mit 3 Stehlagern, billig abzugeben?

«43. Welches Geschäft könnte mir einen Rohrbogen mit zwei
Flaüschen für eine Turbine, aus starkem.Blech, 38 ow Lichtweite,
liefern und zu welchem Preis? Gefl. Offerten an Hart. Schlegel,
mech. Schreinerei, Klosters-Dörfli.

«47. Wer liefert schöne Parquctböden von Buchenholz? Offerten
mit Preisangabe nimmt entgegen I. I. Rickenbacher, Baumeister,
Jbach (Schwyz).

«48. Habe vor 3 Wochen an einem Riegelhause mit hydrau-
lischcm Kalk verputzt. Das Holz wurde zuerst angeworfen und dann
Schilfrohr hineinqcdrückt und zuletzt mit Draht überzogen. Nun
zeigen sich schon Nisse von 1 mm Weite. Das Haus wurde vor zwei
Jahren neu gebaut.

«49. Wer liefert das nötige Geschirr zur Kunststeinfabrikation?
«3«. Auf welche Weise ließe sich die Windstärke kontrollieren,

um der Frage über Aufstellung eines Windmotors näher treten zu
können?

«5t. Welches Geschäft hat eine gebrauchte, aber gut erhaltene
Abricht- und Dickehobelmaschine von 40—60 om Breite und eine
Langlochbohrmaschine sofort gegen bar billig abzugeben? Offerten
unter Nr. 651 befördert die Expedition.

«52. Wo bezieht man die besten Sägspän-Heizöfen für Werk-
stättc und zu welchem Preis? Offerten an I. Lüscher u. Sohn, mech.
Glaserei, Rohr bei Aarau.

«53. Wie teuer kommt eine Akkumulatorenbatterie für eine
Lichtanlage von ca. 40 Lampen zu stehen und wie manches Jahr
wird dafür für gutes Funktionieren Garantie geleistet?

«54. Mit was für Mitteln kann der Holzwurm radikal vertilgt
werden? Für gefl. Auskunft besten Dank.

«55. Wie viel Touren soll eine Fräse machen, um vorteilhaft
Brennholz schneiden zu können? Das Blatt hat 50 om Durchmesser,
die Zahnung 20 mm. Sind 1000 Touren genügend oder soll sie

2000 machen?
«5«. Wer hätte zwei Stück Oefen für Spänefeuerung abzu-

geben, für je 300 Kubikmeter Heizraum, gebraucht oder neu Offerten
an die Expedition unter Nr. 656.

«57. Gibt es auch automatische Rechenrciniger bei Turbinen-
anlagen und wo wäre eine solche zu besichtigen?

«5«. Wer hätte alte Winkeltriebc mit Holz- und Eisenzähnen,
Rad cirka 70—80 om Diameter, Kolben cirka 50-60 om Diameter?
Offerten an B. Ekert-Kretz, Jbach-Schwyz.

«59. Wer liefert saubere Wetzsteinfässer von Weiden-, Erlen-
oder Aspenholz, für Wiedcrverkäufer, bei Abnahme von einigen hundert
Stück?

«K0.
'

Wer liefert Rundstäbe von Tannenholz, 150—200 om
lang und 25-30 mm dick, in sauberer und astfreier Ware?

««t. Wer liefert ganz sauberes, entrindetes Rottannenholz in
ein Meter langen Stücken? Bedarf 2—300 Ster.
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662. SßelcpeS ©efcpäft ober melcpe gabrtf befafjt fiep mit ber
Sieferung bon ©ifenstoingett für geilenpcfte? Verlange SßrciSangnbc
für ißoften bon 10,000 ©tûcï. Offerten unter SRr. 662 nn bte ©pp.

Wichtig für Neubauten S
ist die bestens empfohlene | 1920

W$é#»fkn |
Sicheres Schutzmittel für Stein- und Cement- H

arbeiten gegen Witterungseinflüsse! Ifd
Jeder Stein, -Paafer sasaeS Ueaela» l'f
ziesyei wird wetteerfeaftf xaaarl fed

wai»sre*»aii&wei®ea2ffî J

na nasaaf jgpwitf J ass >>;1

Smil JNanch, £$asd. 1

SUttWorlen.
Sluf grage 601, SBentt bic im freien ober in ungeheizten

•träumen nnfgeftetlten SIpparatc an ©teile bon äßaffer mit froftfidjerem
Slcetplen»©alctbum befcfjicft mcrben, fo ift ein ©infrieren ber Slcetplcn»
Apparate auSgefcploffen. @8 ift bieg für bie allgemeine ©infiifjrung
biefer frönen nnb billigen S3elcucptung8art fepr tbiepttg, toeil niait
onmit gleichseitig ben erfcpmercitben 5J3otisciberorbniingen betreffenb bie
Slufftettung ber Separate im freien, aifo außerhalb bemopttter Sftäutne,
wtfbricf)t nnb sugleid) auf einfache äßeife bem ©infrieren ber Slpparate
bei groftmetter borbeugt. Stud) für SBarmmafferpetjungSanlagen unb
©aSmeffcr mtrb ©alcibttm borteilpaft angemenbet unb fenbe ich auf
-«erlangen ben fgerren Qntereffenten gerne Ißrofpefte. ©mil äRaucp,
«afel.

Stuf grage 602, ©enfntüplen borteilpafteften ©tjflentö liefert
in befter SluSfüprung bie SRafcpittenfabrif U. Simmann in Langenthal.

Stuf gragen 609 unb 628, äßenben @ic fid) gefl. an 3.
WtnjKer, ©ägerei, ©ontenfdjmpl (Stargau), ber Seiten bie billigften
Offerten ntaepen fann.

Stuf grage 610, Unterzeichnete miinfepen mit grageftetter in
-«erbinbung ju treten. ©cpentel u. Suen, SBaugefcpäft, .yiirid) 111 W.

Stuf gragen 611 unb 629, Söir paben ca. 500 m gebraustes,
BPr gut erhaltene» tttoQbapngelcije bon 60 em ©purmeiie nebft 10
Jtolltoagen unb mehreren ®repfcpetbcn auf Itager unb tonnen 3Pnen
„fort bleuen. IßreiSoffertc ift 3pncn birett sugegangen. Sorti u. ©tc.,
-öaugefSäft, äßintertpur.

«uf grage 612. gr. 3tticfp»§onegger in SBalb (3ürtcp) tann
etne äßefle bon 6—7 ïDfeter Hänge nnb 190 mm SDicte mit 3 Sagern
*>«3U billigft liefern.

„auf grage 612, Unterselcpnete fbnnen 3pncn fragt. Stan»*
Jtttïftonsbeftanbteile billigft liefern. Stiften um gefl. Eingabe ber Slbreffe.
M)lt u. Sie., SRafcpinenfabrif, ®ann»IRiiti (3üricp).
<x.

Stuf grage 614. ©emiinfepte SBirnbaumbrettcr liefert bitltgft
Ob. ©rjinger, ©äger, Hattenbach (SCpurgatt).

«»,
üf grage 619, äßenben ©ie fid) gefl. an bie girma Saitncr

"• ©te., ©laraftrafie 17, Söafel.
Stuf gvage 620. äßettn c8 fich um größeren äksttg vefp. äßteber»

erfauf folder SRcterftäbe (janbelt, motten ©ie fict) gefl. an ©cpopauS
• ®efletelig in 3ürid) toenben.

&• auf grage 620, äReterftäbe nad) jeber Hingabe liefert bie 2Raß»
uabfabrit bon g. ©iegrift in ©cpaffpaufen.

Surf grage 622, giir bie Lieferung bon Qafinräbern aus ©tapt
c Î flefdjnittenen 3äpneti empfehlen fid) 21. Dehler u. ©o., äRafcpincn»

rtf, ©ifen» unb ©taplgießereien in 2larau.

-, |«f grage 622. »erfabrif bon St.SBüfcfler, gcucrthalen bei

Stuf grage 628, äßenbett ©ie fid; an Usine du Molage, bois
livres, Aigle.

fn„ ^ grage 624. ©ine Quelle mit 10-20 SKinutenlitern äßaffer
Wr Wohl jum iöetrtebe boit lanbmirtfdjaftltcpen SRafcpincn ber»

S " !""*>en, ü)enn bas ©efätle 30 m beträgt, hingegen ift es

Ä 'in cntfpredjenb großes IRefcrboir su bauen, um etne beftintmte
fnri ,"ß fortarbeiten su tonnen. 3d) tennc eine foldjc Stnlage unter
L° We" Sterpältniffen, nämlirf) SBafferquantum : 15 äRinutentiter,

30 m; tmSöetrieb; gräfc, Dbftmühle, giittcrfchneibmafdjine,
wmafdjlne, @^rotntitöle 2c., unb tt)ilï auf Verlangen gerne bte

Slbreffe angeben. Stuf @runb bon Söcrechnungen ober aus ©rfaprung
fann gefagt iuerben, bah ein SReferboir in biefem gatle etloa 100 in'
enthalten foil unb bie ®rucfleititng, um su grohe ©efäHSbertufte su
bermeiben, minbeftenS ein Kaliber bon 100 mm haben mufj. ®a8
Pteferboir biirfen ©ie mit 100 in'' 3nl)a(t auf gr. 2500. — anfepen
unb Oer laufenben 2Rcter fertige Settling 31t 100 mm Stdittoeite ntüffen
©ie gr. 7. — rcdjnen, fomit bei 400 m Sänge gr. 2800. —. 3d)
rate 3hncn eine Siefer'fdje Turbine ; Turbine, ©dpieber unb bie nötigen
gormftüde ec. mcrben auf ca. 1000 gr, 31t fiepen tommen. 3Jtit ber
iranSntijfion, bie man nttr an Drt unb ©teile berechnen fann unb
mit allem 3«6fpör, fjaleitung sum Dtcferboir, llebcrtauf 2c. 2C. mirb
bie 2lnlage je nai^ ber (Sunft ber Slerpättniffe auf 8000—10,000 gr.
31t fiepen tommen. 3a näherer 2lu8tunft gerne bereit, seiepnet
3- ©d)marsenbacp, Stultur=3ngenienr, Dtüfcptiton.

2luf grage 624, 2Baffermer!8antagen jeber 2lrt baut in befter
2lu8fiiprnng unter ©arantie bie aJîafcpinenfabrif U. 2lmmann in
Sangentpat, mcl^e 3pnen gerne mit 9tat sur §anb geht unb mit
Offerten bient.

Slnf grage 624, 10 ÜJtinutenliter äßaffer ergeben bet 30 m
©efätle pro Sag eine Sßferbefraftftunbe, 20 SRinutentiter ba8 hoppelte.
23ei älnlage eines geniigenb großen DteferboirS mirb bie Srafi für
einen lanbmirtfdjaftlicpen Sletricb ausreißen. Stdpere äluStunft erteilt
gerne unb erfteHt foldje älnlagen als ©pesialität 3- U. Siebt, 3Rafrf)inen=
fabrtf älurgborf.

Sluf grage 624. 20 äRinutcnliter erforbern für 24 ©tunben
ein Stcferboir bon 48 m' unb geben mit 30 m ©efätle tägltd) eine
©tunbc lang fnapp 1 Sßfcrbelraft, burdh 10 cm Stühren geleitet, bie
in ber obern §älfte boit Sentent fein fönnen. ®ie ©ifengu^rbpten
fomttten per laufenben fßteter auf 4 gr. S3eim IRcferboir Eommt eS

biet barattf an, ob in ber Stäpe paffenbeS 23etonmateriat su haben ift. B.

Stuf gvage 625, äßtinftpen mit grageftetter in SBerbinbung su
treten. Sattner tt. ©ie., ©laraftraßc 17, SSafel.

Sluf grage 625, lieber Sirmaturen 31t $ampfleihtngen ber=
laugen ©ie Satatog bon 3acob, äßieberlepr u. ©0. in äßintertpur.

Sluf grnge 626. ©orti u. ©ie., Santpffäge, ©riise b. 2ßinter=
tpur, haben ftets 36 mm Fretter, fomie überhaupt Söretter in allen
®tmcnftonett auf Säger unb fönnen ©te prompt unb billig bebienen.

Sluf grage 628. Offerte bon ©orti u. ©ie., ®ämpffäge, äßintera
ipttr, gept 3h»m birett su.

Sluf grage 628, tann 3Pncn fragliche Satten tiefem unb
miinfepe mit grageftetter in älerhinbung su treten. 3of. ©cpuler,
©ägerei, Sltbtpat bei ©infiebcln.

Slttf grage 628, SCannentatten, 15/90 unb 18/90 mm, in
Sängen bon 4,50—6 äfteter, liefert su bitttgfien greifen ©. ©cpaufeh
berget, fpotspanblung, ©teg (3ürid)).

Sluf grage 628. äßünfdicn mit grageftetter tn torrefponbens
Sit treten. Iß. Ißieli it. ©ie., DtpäsiinS (©raubünben).

Sluf grage 628, äßenben @te fiep an bie ©atsburger §olj=
inbuftrie gratts Saferer u. ©opn, ®arnpffägemerf tn ©alsburg in
Defterveicp, welche 3pnen mit bitttgfier Offerte franto bersottt jebe
fdjmeijerifdje ©tation gerne bienen mirb.

Sluf gra^e 629, SteueS unb gebrauchtes, fepr gut erpalteneB
Dtottbapngeleife, fomie teprfdjeiben unb Stoßmagen liefert tauf» unb
rnietmeife bitttgft grip SRarti, äßintertpur.

älttf grage 630, tnecptti'fcpe ©ifenpanblung, Surtcp.j
Sluf grage 631. äßenben ©te fiep gefl. an ©. SÈardjer u. ©ie./

äßertseug» ttttb SRafcpinengefchäft, Siiricp I.
Sluf grage 631, ©cpraubenflafchensüge jeber ©tärte liefert in

forgfältigfter Sittsführung grip äRarti, äßintertpur.
Sluf grage 632, Steue @d)(eitbermiiplen (Stottergänge), fepr

gut geeignet sunt Sßcrmapten bott 3«gcleibrud), liefert bttttg grip
SJtarti, äßintertpur.

Sluf grage 633. ©. fardjer u. ©te., äßertjeug» unb SRafcpinen»
gefepäft in 3üvid) I, fönnen ©ie in SStaSbätgen borteilpaft bebienen.
Sîatatoge fiepen gratis sur älerftigitng.

Stuf grage 633. ä)aupofer»3nei(pen, Ölten, liefert jeber Slrt
S3laSbälge,

Sluf grage 637. Unterscidjneter, metdper su jeber gemünfepten
SluSfitnft gerne bereit ift, miinfept mit grageftetter tn Skrbinbung gu
treten, grip äRarti, äßintertpur.

Sluf grage 637, (Sine befottbere fletne Turbine ift pier sum
betriebe einer Sidjtbpnamo bas bittigfte unb rationettfte. B.

Slttf grage 639, ©efuepten Seim finben ©te bei ©ausmann
u. ©ie., garben» unb Sacffabrif, 18cm.

Sluf grage 641, Offerte gept 3Pnett birett ju bon ©. Sarcper
u. ©te., äßertseug» unb SRafd)inengefd)äft, 3üridj.

Sluf grage 644, Ißinfel in beften Qualitäten, als aus erfter
§anb, finben ©ie billigft bei JgauSmann u. ©te., garben» uttb Sadt»

fdbvif, Söcrn.

Slttf grage 645, 21(8 empfeplensrncrteS 3mtfd)enmaterial Itefern
mir Stifuforienerbe (Sticfelgupr). Verlangen ©ie Offerten unter Sin»

gäbe beS nötigen Quantums bon 3acob, äßiebertepr u. ©0., äßintertpur.
Sluf grage 645, ®a8 bittigfte ERittel für ©cpallbämpfung ift

meprfaepes Ißapier.
Slttf grage 646, Sßir fönnen 3pnen 4—öpferbige Ißetrol» uttb

SSensintnotoren heute auSnaptnsmctfe billig abgeben. ©aSmotoren»
gabrif ®eup, giliale 3üricp.
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002. Welches Geschäft oder welche Fabrik befaßt sich mit der
Lieferung von Eisenzwingen für Feilenhefte? Verlange Preisangabe
für Posten von 10,000 Stück. Offerten unter Nr. 662 an die Exp.
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Antworten.
Auf Frage 60 l. Wenn die im Freien oder in ungeheizten

Räumen aufgestellten Apparate an Stelle von Wasser mit frostsicherem
Acetylen-Calcidum beschickt werden, so ist ein Einfrieren der Acetylcn-
Apparate ausgeschlossen. Es ist dies für die allgemeine Einführung
dieser schönen und billigen Belcuchtuugsart sehr wichtig, weil man
damit gleichzeitig den erschwerenden Polizciverordnnngen betreffend die
Aufstellung der Apparate im Freien, also außerhalb bewohnter Räume,
entspricht und zugleich auf einfache Weise dem Einfrieren der Apparate
bei Frostwetter vorbeugt. Auch für Warmwasserheizungsanlagcn und
Gasmesser wird Calcidum vorteilhaft angewendet und sende ich auf
Verlangen den Herren Interessenten gerne Prospekte. Emil Manch,
Basel.

Auf Frage 002. Senfmühlen vorteilhaftesten Systems liefert
in bester Ausführung die Maschinenfabrik U. Ammann in Langcnthal.

Auf Fragen «00 und 020. Wenden Sie sich gest. an I.
Hunziker, Sägerei, Gontenschwyl (Aargau), der Ihnen die billigsten
Offerten machen kann.

Auf Frage 010. Unterzeichnete wünschen mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Schenkel u. Juen, Baugeschäft, Zürich III VV,

Auf Fragen «11 und 020. Wir haben ca. 500 m gebrauchtes,
sthr gut erhaltenes Nollbahngeleise von 60 «m Spurweite nebst 10
Rollwagen und mehreren Drehscheiben auf Lager und können Ihnen
«fort dienen. Prcisoffertc ist Ihnen direkt zugegangen. Corti u. Cic.,

Vnugeschäft, Winterthur.
Auf Frage 012. Fr. Zwicky-Honegger in Wald (Zürich) kann

eme Welle von 6—7 Meter Länge und 190 mm Dicke mit 3 Lagern
dazu billigst liefern.

Auf Frage 012. Unterzeichnete können Ihnen fragt. Trans-
'Wonsbestandteile billigst liefern. Bitten um gest. Angabe der Adresse,
üli u. Cic., Maschinenfabrik, Tann-Rnti (Zürich),

ì Frage 014. Gewünschte Birubaumbretter liefert billigst
Vv. Erzinger, Säger, Kaltenbach (Thurgau).

Auf Frage «10. Wenden Sie sich gest. an die Firma Lattncr
u> Etc., Clarastraße 17, Basel.

Auf Frage 020. Wenn es sich um größeren Bezug resp. Wieder-
erkauf solcher Meterstäbe handelt, wollen Sie sich gest. an Schohaus
- Schetelig in Zürich wenden.

I-,' Auf Frage «2V. Meterstäbc nach jeder Angabe liefert die Maß-
nabfabrik von I. Siegrist in Schaffhausen.

Auf Frage 022. Für die Lieferung von Zahnrädern aus Stahl
f Hkfchnitteneu Zähnen empfehlen sich A. Oehler u. Co., Maschinen-
mvrik, Eisen- und Stahlgießereien in Aarau.

N Früge «22. Räderfabrik von A. Wüscher, Feuerthalen bei
^chaffhausen.

Auf Frage «2«. Wenden Sie sich au vsiao àu UàZa, bois

áigw.^ Frage «24. Eine Quelle mit 10-20 Miuutcnlitern Wasser

a,.
" !,ehr Wohl zum Betriebe von landwirtschaftlichen Maschinen ver-

«m. .^"den. wenn das Gefälle 30 m beträgt. Hingegen ist es

àg' ein entsprechend großes Reservoir zu bauen, um eine bestimmte

knn "g fortarbeitcn zu können. Ich kenne eine solche Anlage unter
N!..gleichen Verhältnissen, nämlich Wasserguantum! 15 Minntenliter,
Mue Mm; im Betrieb: Fräse, Obstmühle, Futtcrschneidmaschme,

ejchmaschine, Schrotmühle?e., und will auf Verlangen gerne die

Adresse angeben. Auf Grund von Berechnungen oder aus Erfahrung
kann gesagt werden, daß ein Reservoir in diesem Falle etwa 100 m°
enthalten soll und die Druckleitung, um zu große Gefällsverluste zu
vermeiden, mindestens ein Kaliber von 100 mm haben muß. Das
Reservoir dürfen Sie mit 100 im Inhalt auf Fr. 2500. — ansetzen
und per laufenden Meter fertige Leitung zu 100 mm Sichtweite müssen
Sie Fr. 7. — rechnen, somit bei 400 m Länge Fr. 2800. —. Ich
rate Ihnen eine Kieser'sche Turbine; Turbine, Schieber und die nötigen
Formstücke ?c. werden auf ca. 1000 Fr. zu stehen kommen. Mit der
Transmission, die man nur an Ort und Stelle berechnen kann und
mit allem Zubehör, Zuleitung zum Reservoir, Uebcrlauf ec. :c. wird
die Anlage je nach der Gunst der Verhältnisse auf 8000-10,000 Fr.
zu stehen kommen. Zu näherer Auskunft gerne bereit, zeichnet

I. Schwarzenbach. Kultur-Ingenieur, Rüschlikon.
Auf Frage 024. Wasserwerksanlagen jeder Art baut in bester

Ausführung unter Garantie die Maschinenfabrik U. Ammann in
Langcnthal, welche Ihnen gerne mit Rat zur Hand geht und mit
Offerten dient.

Auf Frage 024. 10 Minutenliter Waffer ergeben bei 30 m
Gefälle pro Tag eine Pferdekraftstunde, 20 Minutenliter das doppelte.
Bei Anlage eines genügend großen Reservoirs wird die Kraft für
einen landwirtschaftlichen Betrieb ausreichen. Nähere Auskunft erteilt
gerne und erstellt solche Anlagen als Spezialität I. U. Aebi, Maschinen-
fabrik Burgdorf.

Auf Frage 024. 20 Minutcnliter erfordern für 24 Stunden
ein Reservoir von 48 m^ und geben mit 30 m Gefälle täglich eine
Stunde lang knapp 1 Pferdekraft, durch 10 em Röhren geleitet, die
in der obern Hälfte von Cement sein können. Die Eisengußröhrcn
kommen per laufenden Meter auf 4 Fr. Beim Reservoir kommt es
viel darauf an. ab in der Nähe passendes Bctonmaterial zu haben ist. L.

Ans Frage «25. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Lattner u. Cic., Clarastraße 17, Basel.

Auf Frage 025. Ueber Armaturen zu Dampfleitungen ver-
langen Sie Katalog von Jacob, Wiederkehr u. Co. in Winterthur.

Auf Frage 020. Corti u. Cie., Dampfsäge, Grüze b. Winter-
thur, haben stets 36 mm Bretter, sowie überhaupt Bretter in allen
Dimensionen auf Lager und können Sie prompt und billig bedienen.

Auf Frage 02». Offerte von Corti u. Cie., Dämpfsäge, Winter-
thur, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 02». Kann Ihnen fragliche Latten liefern und
wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Jos. Schüler,
Sägcrei, Alpthal bei Einsiedcln.

Auf Frage «2». Tannenlatten, 15/90 und 18/90 mm, in
Längen von 4,50—6 Meter, liefert zu billigsten Preisen G. Schaufel-
berger, Holzhandlung, Steg (Zürich).

Auf Frage 02». Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. P. Vieli u. Cie., Rhäzüns (Graubünden).

Auf Frage 028. Wenden Sie sich an die Salzburger Holz-
industrie Franz Kaserer u. Sohn, Dampfsägewerk in Salzburg in
Oesterreich, welche Ihnen mit billigster Offerte franko verzollt jede
schweizerische Station gerne dienen wird.

Auf Frage «2». Neues und gebrauchtes, sehr gut erhaltenes
Nollbahngeleise, sowie Kehrscheiben und Rollwagen liefert kauf- und
mietweise billigst Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 030. Knechtli'sche Eisenhandlung, Zürich.j
Auf Frage 031. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie./

Werkzeug- und Maschinengcschäft, Zürich I.
Auf Frage 031. Schraubenflaschenzüge jeder Stärke liefert in

sorgfältigster Ausführung Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 032. Neue Schleudermühlen (Kollergänge), sehr

gut geeignet zum Vermahlen von Ziegeleibruch, liefert billig Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage «33. C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-
geschäft in Zürich I, können Sie in Blasbälgen vorteilhaft bedienen.
Kataloge stehen gratis zur Verfügung.

Auf Frage «33. Bauhofer-Jneichen, Ölten, liefert jeder Art
Blasbälge.

Ans Frage «37. Unterzeichneter, welcher zu jeder gewünschten
Auskunft gerne bereit ist, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 037. Eine besondere kleine Turbine ist hier zum
Betriebe einer Lichtdynamo das billigste und rationellste. L.

Auf Frage 039. Gesuchten Leim finden Sie bei Hausmann
u. Cie., Farben- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage 041. Offerte geht Ihnen direkt zu von C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengcschäft, Zürich.

Auf Frage «44. Pinsel in besten Qualitäten, als aus erster

Hand, finden Sie billigst bei Hausmann u. Cie., Farben- und Lack-

fabrik, Bern.
Auf Frage 045. Als empfehlenswertes Zwischenmaterial liefern

wir Infusorienerde (Kieselguhr). Verlangen Sie Offerten unter An-
gäbe des nötigen Quantums von Jacob, Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage «45. Das billigste Mittel für Schalldämpfung ist
mehrfaches Papier.

Auf Frage «4«. Wir können Ihnen 4—5pferdige Petrol- und
Benzinmotoren heute ausnahmsweise billig abgeben. Gasmotoren-
Fabrik Deutz, Filiale Zürich.
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Die ©ruolTame gtriitei'bn'ö (©cfjtot)?) lägt bie dimmer-
Mrtuuosirbcitcu für ben Jöau ber ffansleitjütte auf Öbbäg jur
Sonfurrenj auêfcijretbcn. Slnmelbimgen nebft Slngabe beë 2lrbeit«=
greife« (per m"), finb bis 7. SJtob. an $ol). 3of. 9teid£)lin, @cnoffen=
präfibent, 31t ricfjtcn.

Die ItiifereisjejrrUrdlirft $djutrnî>i bei Pallieimren
fdjveibt bic ©rftellnng einer finite mit ©«füllte, |Ua|fcf|'nutntlef
uttb geiiimts sur Xïonturrens aus. ®ic ©rbarbciten nnb yntffrungeit
übernimmt bie ©efellfcbaft. Ueberna&mSofferten finb bis 5. Dtooember
bem SJMfibenten ®. Slltbaus einjureidjen. ®er. 5fïtan ift bei ©. ©icbcr,
SeEretcir, einjufetjen.

Die ©ifrnkottflrMkti«« für bie tfrtljrüriidte über bie
©mut? bei i'iibclfUil), in 3 Deffnungen bon 10,6 m, 37,0 m
19,2 m ©pannroeuc. älngebote finb berfdjloffeit unb poftfrei mit ber

Sluffdjrift „©ingabe für bie @mme=!8rücfe M ihifeelpl)" ber ®ircftion
ber Söauten unb ©ifenbapuen beS Kanton« Sern bis 10. ©ejember
einzureiben, too a ltd) bie allgemeine ®ifpofition unb bas söebingnis=
Öcft erhoben toerben (ann.

Deljeijttttjj bee |ii»tljir«eue|tib«le ffiljttr. 93orM)cilt(id)
ber ©cnetimtgung bind) ben Stabtrat toerben bie ^n|t«U«tienen
fttr Debeijttutj bee lialljatteuellibttle (ffit'ildltmg «on
(Oefeit etc.) sur fonEurrens auSgefdjriebett. fftauminljalt 1200 m".
iflreisofferten mit ülttgabe ber 23el)eijung8art tc. finb bis 1. Sîobember
an bas töanamt (£i)ur 31t richten, too and) toeitere SluSEunft erteilt mirb.

Der ("remeinberat «Ott Orolfatt (St. ©allen) eröffnet Som
fttrrenz über ©rftcllung beibfeitiger ©rettoire bei ber obertt löaljm
bofftrafee in einer Sänge bon je 222 UKeter mit ©riutitrinfdlTüug
Oott 3ufammen 383 DJteter. SfMitne, älflorbbeftimmungcn unb iflato
bertrag (önnen beim ©emeinbamt ©ofiait eingefeljen toerben, toofelbft
and) bie ©ingaben fdjriftlitf) bis 10. ïtobember einzureichen finb.

©fiiler;»rfimiuenle!juit$ ®rnbferriet (ÏSerbenbcrg). Di'
iieferttuu wott ©etnentrôljren 1. ©iwlttüi in folgenbett
Quantitäten unb ®intenfionett :

©irfa 72 SWeter bon 80 cm ®nrd)tueffer
» 191 « « 60 „ „
» 82 „ „ 50 „ „

k

Offerten finb bis 9. SKobetnber att bas ©emeinbeamt @rnbs ein»

jnreichen.

©ifertter ©l«dteu)htljl für ben ©nrtn ber netten
Dfarrkirdje in 5«0» StaftereS sttr ©inftdjt auf bent SSaubureau
SÎJtofer bafelbft. Offerten unter Sluffcprift „©locfenftuffl" an bie

Kirdjenratbfanglei $ug bis 4. Dlobcntber.

^ i ö (lief, /a. ?f. Jl., per^tÇreiner. ©in 9tatgeber für 93au=

Sitnft» unb TOöbeltifcbler, nebft einem 9htl)ang über bie für Xii'rijler
itt $rage Eontmenben Sffierfjeuge rtttb Jöuljbearbeititngämafdpnen.

©Ifte neu bearbeitete ttnb oerbefferte Wuflage oon 91. ©raef
unb 3R. Oiraef in ©rfurt. ÜJiit einem 91tlaS bon 36 Safeltt
unb 21 Sejtabbilbungen 1900. <M). gr. 14.20. 3" beziehen

non 35. §enn, jun., Sleidjermeg 38, itiirid).

Sluf ffrage 646, Sîeue S8enzin= unb ^etrolmotoren, betoabrteS
©pftem, liefert billigft grib SWarti, Sffiintertbur. Verlangen ©ie gefl.
Sßrofpefte.

Stets dichte Dächer
erzielt man mit Lack und Kitt aus O'h«

Keger-ltaulschuki
Einfach! Billig! Bestens empfohlen!

Fertig zum Gebrauch mit Anleitung zu beziehen von

Emil Mauch, Basel.

licfcrttttö «on glriirkenl)olj. S5a6 sur llmbcdtuitij ber
nlten llljcinbrtidtc Drtfel crforberlidfe, bis ©nbc gebritor 1902
3U ltefernbe Jpoh, ca. 200 m", ift 31t bergeben. Steferungsbebingttngen
beim üftaterialbertealter im Sffierlfjof an ber fßcftolo33ifirafie 31t cr=

fahren. Offerten finb bis äüontag ben 11. Dtobember, abettbS 6 Uhr,
Z« richten an bas SSaubepartement Safet.

Die §dirrincrorbciteit uttb flcktrifdictt Lätttcittrid)-
t»tt0cn jntn itcttbntt Lüädtcrlingllifttttttj flctikon. ©in=
gabetermtn : 8. Stobember. HtäbereS bttreb bas fantonote §od)baitamt
Bürid), untere 3äune 2, 3innner 5.

Di« ffirb-, Pattrer- ttttb iiuttnertnttttnonrbcitcn jttttt
iitubattt ttttb jttr D«f0föfterttttit; bc« ©rnttttorttj-D'Vnt«
in Döjingen, Offerten, berfdjloffen ttttb mit entfpredtenber 9Iuf=
fdfrift berfehen, finb bis 5. Stobember an bas ©tabtbauamt 93iet ein*
Zureichen, alltbo bie ißläne unb ©dirtftftüde eingefeben tnerben (önnen.

Die 3M)ttlgetneittbe Pcrtnototweil bei Lider eröffnet
Sbnfurrens über bie Lieferung bon jurei Jirbeitofdrttlbiinken.
Offerten bis 3. ftobember an ©djulgutSbertoalter .fjerm. fftiiegg.

Möbel-Gestellfabriken
Patent.

Sofagesfell, sehr praktisch, mit Zukunft, ist sofort
zu verkaufen. Kommt nicht schwerer, wenig ßeschliig,
nicht teurer.

Offerten befördert die Expedition ds. Bl. unter Chiffre S 2094.

Möbelschreinerei.
Besonderer Verhältnisse halber in einem ver-

kehrsreichen Kurort eine Kundenschreinerei,
welche mindestens 5—6 Arbeiter beschäftigt, su
verkaufen. — Einem tüchtigen Möbelschreiner
bietet sie eine sichere Existenz, da keine nennenswerte
Konkurrenz vorhanden, weder am Platze selbst,
noch in nächster Umgebung.

Offerten unter Chiffre M 2043 bef. die Expedition.

£. Ki«st»»9 $ Co.

Leipzig-Plagwitz
bauen als alleinige Spezialität

Sägegatterund 982 b

JColzbearbeitungs«
Maschinen

in neuester vollendetster Ausführung.
Feinste Referenzen.

Catalogs auf Wunsch gratis und franko.
Deutsche Bauausstellung Dresden 1000

Höchste Auszeichnung :

Kgl. Sachs. Silb. Staatsmsdaills.
Filialbureau : Ingenieur E. Weber,

Zürich II, Lavaterstrasse 77.

Billig' zu verkaufen :

Eine

üehbiahhok!-
und

DickebobeliMSCbine,
25 cm breit, kombiniert mit
Langlochbohrmaschine.

Offerten an die Expedition
unter No. 2135.

Einbanddecken
zur

lliustr. Schweiz.

„Handwerker-Zeitung"
können zum Preise von

Fr. 1.20 bezogen werden von

; W. Seim-Höringhausen,
Zürich (Bleicherweg 38).

Zu kaufen gesucht:
Etliche ältere noch gut er-

haltene

von der 2122

Sesselfabrik ScMhausen
H. Wyler.

Zu kaufen gesucht:
Ein kleineres

Installations*
Geschäft

oder

nieeh. Werkstätte
wird von jungem, tüchtigen
Mechaniker zu kaufen ge"
sucht.

Offerten sind zu richten au

dio Expedition unter Chiffre
W 2131.

630 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbeverein«). Nr. 31

Die Geno» ame Stcincrkcrg (Schwyz) läßt die Zimmer-
mannsarbcitcn für den Bau der Kanzleihiitte auf Obhäg zur
Konkurrenz ausschreiben. Anmeldungen nebst Angabe des Arbeits-
Preises (per m") sind bis 7. Nov. an Joh. Jos. Reichlin, Genossen-
Präsident, zu richten.

Die Käfcreigefellfchaft Kchmcndi bei Malkringen
schreibt die Erstellung einer Aube mit T»rbi»e, MasfcrfaMmlcr
nnd Leitung zur Konkurrenz aus. Die Erdarbeiten und Fuhrungen
übernimmt die Gesellschaft. Uebernahmsoffcrten sind bis 5. November
dem Präsidenten G. Althaus einzureichen. Der Plan ist bei E. Sicbcr,
Sekretär, einzusehen.

Die Gifenkonslrnktion für die Fahrkriicke über die
Emme bei Külzelflüh, in 3 Oeffnungen von 10,6 in, 37,0 m
19,2 m Spannweite. Angebote sind verschlossen und postfrei mit der
Aufschrift „Eingabe für die Emme-Brückc bei Liitzelfliih" der Direktion
der Bauten und Eisenbahnen des Kantons Bern bis 10. Dezember
einzureichen, wo auch die allgemeine Disposition und das Bedingnis-
heft erhoben werde» kann.

Beheizung des Uathansvestikula Chnr. Vorbchältlich
der Genehmigung durch den Siadtrat werden die Installationen
zur Beheizung des Rathansvestibnl» (Erstellung von
Gefen etc.) zur Konkurrenz ausgeschrieben. Rauminhalt 1200 m".
Preisofferten mit Angabe der Beheizungsart w. sind bis 1. November
an das Banamt Chnr zu richten, wo auch weitere Auskunft erteilt wird.

Der Gemrinderat von Wolzan (St. Gallen) eröffnet Kon-
kurrenz über Erstellung beidseitiger Trottoirs bei der obern Bahn-
Hofstrabc in einer Länge von je 222 Meter mit Graniteinfasfnng
von zusammen 333 Nieter. Pläne, Akkorddcstimmungcn und Bau-
Vertrag können beim Gemeindamt Goßau eingesehen werden, woselbst
auch die Eingaben schriftlich bis 10. November einzureichen sind.

Giiterznfamurcnlegnng Grabfcrrict (Werdenbcrg). Die
Lieferung von Eemrntrohre» 1. Enalitiit in folgenden
Quantitäten und Dimensionen:

Cirka 72 Meter von 80 om Durchmesser

» 191 „ „ 60 „ „
82 „ „ 50 „ „

^

Offerten sind bis 9. November an das Gemeindeamt Grabs ein-
zureichen.

Eiserner Mockenstnhl für den Turm der neuen
Pfarrkirche in Zug. Näheres zur Einsicht auf dem Baubureau
Moser daselbst. ' Offerten unter Aufschrift „Glockenstuhl" an die

Kirchenratskanzlei Zug bis 4. November.

Sl östiel, K. A. A., Her Schre iner. Ein Ratgeber für Bau-
Kunst- und Möbeltischler, nebst einem Anhang über die für Tischler

in Frage kommenden Werkzeuge und Holzbearbeitungsmaschinen.

Elfte neu bearbeitete und verbesserte Auflage von A. Graef
und M. Graef in Erfurt. Mit einem Atlas von 36 Tafeln
und 21 Textabbildungen 1900. Geh. Fr. 14.20. Zu beziehen

von W. Senn, jun., Bleicherweg 38, Zürich.

Auf Frage 64k. Neue Benzin- und Petrolmotoren, bewährtes
System, liefert billigst Fritz Marti, Winterthur. Verlangen Sie gest.
Prospekte.

8di» llìà llità
ehielt man mit l.sol< rmü Kitt aus

Zitegk?»Rsàâà!
kminost! killig! Kostens ompioklon!

dortig ?um lZobrauoii mit Anleitung TU hs^ioiion von

SNbMissions-AUzeiger.
Lieferung von Brüchenholz. Das zur Mmdecknng der

alten Rheinkrücke Bafel erforderliche, bis Ende Februar 1902
zu liefernde Holz, ca. 200 m". ist zu vergeben. Lieferungsbedingungen
beim Materialverwalter im Werkhof an der Pestalozzistraße zu er-
fahren. Offerten sind bis Montag den 11. November, abends 6 Uhr,
zu richten an das Bandepartement Basel.

Die Schreinerarkeiten nnd elektrischen Länteinrich-
tnngen zum Uenban Mäckerlingstiftnng Uetikon» Ein-
gabetermin: 8. November. Näheres durch das kantonale Hochbauamt
Zürich, untere Zäune 2, Zimmer 5.

Die Erd-, Maurer- nnd Zimmermannsarkeiten zum
Umkan nnd zur Uergröfzernng des Tramiva,» Depots
in Bäzingen. Offerten, verschlossen und mit entsprechender Auf-
schuft versehen, sind bis 5. November an das Stndtbauamt Biel ein-
zureichen, allwo die Pläne und Schriftstücke eingesehen werden können.

Die Schnlgemeinde Mermatsmeil kei Uster eröffnet
Konkurrenz über die Lieferung von zwei Arkeitsfchnlkänken.
Offerten bis 3. November an Schulgutöverwaiter Herm. Riiegg.

MkI-KàlMà
sekr zrraktiseir, mit Kukuukt, ist sakort

zeu vvvksuîen. Kommt niât soirweror, wenig öosebiäz,
niolrt tourer.

Offerten irekörstert etio Kxxestition eis. LI. unter Obikkre 8 2094.

Melààà
Lesonäoror VorbMuissv bulbör in oinoin vor-

Kobrsrsiebkn Lurort king Kunriensvkneîiweii'ei,
vslebo minäestvns 5—6 Arbeiter bosebüttiAt, xu
vvi'ltsuîvn. — iZinbm tüebtiAvn Nöbeisebroinor
biàt sin ào sîdksrs Exists»?, à koino nonnonsveà
ILonIîurrvi^ vordnnàôn, we: don unr ?Iào selbst,
noeb in nänbstsr Ilm^sbun^.

OSsntön unter Otâo U 2043 bnk. elie Kxnoelition.

5. ülezzlinz ^ (s.
I.liipzîg-l'ISNà

bauen als alleinige Lxoxialitirt

Ss gogaîîvi'und 982 d

Atolzbearbeiwngs-
Msclnnen

in nOuostvr vollvndktswr /Vugkülirun^.
kvînstv Netsrsnzcsn.

Vatslogs sul Vlunselr grails uml lraoleo.
veutseks N-ruansstsIIunN Vreselvn l000

lloelrats liusrsloliniiag:
>igl. Zäeli,. 8l»>. Stsatzmsstsillo.

KiU-rlbureau: Ingenieur L. Vobsr,
2iiriod II, Kavaterstrasse 77.

jWZ M VLckWfv» :

Kino

Wlzîsdià!.
unel

25 em breit, kombiniert mit
ksiiglookbokrmssokino.

Okkorton an clie Kxpostition
unter dlo. 2135.

kiiibâiKlâttliiîii

üiusti-. sàà.

Können ^unr preise von
>?r. 1.26 bezogen rversten von

llo!âiilZ!liìli8«n.
iitiriok (KIsiotrorvvsA 33).

/iii àà ZL8ìiM:
Ktiielre ältere uoeir gut er-

Iraiten«

von der 2122

8k88kIMriI( 8edàìi8ôii
kl. V?ler.

/ii kàll Mileiit:
Kin kloinorss

InsîaNAîîons-
kesekâst

ester

iilà
wirst von g unfein, tiroir tigsn
Neolrairiker -:u Knuten g«"
suvkt.

Ollertsir sinst ^u riolrton an
stio Kxpestitioir unter Olirllro
Vf 2131.
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